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Sîngjten, Siebe®* unb SBafiernoteu im Silbe ei'luifdjt bat, ba® ifl föftlid) gu beobachten,
©ie ©dhriftfteller, benen bie f(fernere Aufgabe zugefallen ift, mit biefen SWeiftcrn bei
greiaufnafeme m ber Sdjilberung ihre® ©iere® gu roetteifern, haben fid) ihr ge*
rpacfjfen gegeigt: nicht nur ßebertu® felhft in ber Scfeilberung be® ©iêbâren, ©ruft
Schaff in ber bon SBalrofg unb Sftoftfeuëodife unb grip Sieh, ber un® bie graufigt
Sioinantif eine® alten ©adh®=9ftutterbaue®, einer unbeglmtngenen Staubritterburg, mit
erleben lägt, fonbern and) Me Sdnlberer ber Meinen,Serfemten unb SBerfeaigten.
Siamentlich hat grau (Hfe Soffel berftanben, ba® liditfeheue ©reiben be® giefel®,
ber Sranbmau® unb ber gtebermäufe mit prächtigem ©untor gu fdiilbern. (5? ift
ein SBerf, bent faum ein» gur Seite gu fteïïen ift.

5 um Btlterätjßl in Br. 6.
©§ finb 187 riditige Söflingen eingegangen. (Sticht® halb gu tun, ift ebler

©eifter Slrt.)
©ie ©eroinner ber brei erften greife finb:

1. ©err Sob- ©entfd), Mlumbusftrage 12, Sîorfdiadi. Olbolf SCögtlin: ©einrieb SJta=

neffe'ê Slbenteuer unb Sdjidfale.)
2. ©err Span® Steiner, Schroalmettader 20, SBinterthur. (©uggenberger: ©a® ®ben=

höd). I

3. grau ($. ©ügi=2ang, ©ottftabt bei Siel, (gofef Steinhart: ©eimtoebfanb.]
©ie golgenben erhalten je einen gebunbenen Jahrgang „2lm ©äu®lid)en ©erb",

gri. SR. M>d), Seminariftin, Stäfa.
©err SI. ©iethelimSchnellmann, ©halroil.
©err g. ©ugen SBeber, ©nnet»Saben..
sperr Pfarrer Serger, ©eiligfreug bei St. ©allen,
grau Sophie ©artmann=Simmen, St. 2tori£=Saö.
Sperr SB. ©egetfdjroeiler, ©rengftrafge 28, SBinterthur.
grau @. gritfdhi, Streite) trage 40, SBinterthur.
©err SReifier, guroeiier, güriefe.
gri. ©milie gurrer, gloraftraße 54, gitrid) V.
©err St. Srunner, Sinbenbachftraße 26, gürid) IV.
©err SB. ©reitmann, ©uglifdtbiertelftrafge 4, gitrid) IV.
gri. SB. Steutimann, tßoftbeamte, Äreugftrafje 46, gitriefi V.
grau ©. Sd)iller=©ruber, ©eeftrage 342, gürid) II.
grau 31. ©offmann=Spengler, Steuroiefenftrafee 77, SBinterthur.
©err ©thenar ©äuptli, Slbjunït, Slarau.
grau g. gifcher, Spital, grauenfelb.
©err SI. (îonrabin, Sent.

Soroeit unfere Serrate e§ geftatten, finb roir bereit, bie Jahrgänge nadi freiet
SBahl ber ©eroinner abzugeben. SBir bemerfen jebocl), baff bie Sänbe I unb XII
bereit® bergriffen finb. Sollten roir bi® gum 15. Slpril bon ben ©eroinnern feinen
Seridjt haben, fo roerben roir ihnen ohne SBeitere® einen gahrgang XIV gugehen laffen.

Redaktion: Dr. Jld. Ucgtlin in Zttfid) U, Jfsylttrasse 70. (»eitrige »ur a» biefe nbreffei)

V lfo«»vl«ngt «tng»ronbt*n grttvSg»« tnn( too* SSiktrorto t>*ig»l*gt ntcrbm. Ti
Drudt und expedition von müller, ttlerder § 0ie.,?$d)ipfe 33, Zürid) I.

Sxfcrtion&pveife
für ftfetoeig. Slngeigen: '© Seite gr. 72.—, '/» © §r. 36-—> V» ®- Si- 24.—, - » ©.

gr. 18.—, V» ®- gr. 9.—, V« ®- gr. 4.50;
für Singeigen auëlânb. llrfprungg: »/i Seite SRI. 72.—, Vi S. SKI. 36.—, »/»©• SRI. 24.—,

V* S. SRI. 18.—, '/• © 3Kf. 9.—, '/i. S. SR!. 4.50.

((Seitiige Slngeigenanttafeme: 3tnnoncen=Sjpebition iHubolf Stoffe, gürich, Safel,
Sern, St. ©äffen, Sugern, Schaffhaufen, Serlin, Sreêlau, ©reêben, granîfuri a. SR.,

©amburg, Soin a. Sth-, Seipgifl, SRagbeburg, SRüntfeen, Stuttgart, SBien.

É
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Ängsten, Liedes- und Wasiernöteu im Bilde erwischt Hut, das ist köstlich zu beobachte».
Die Schriftsteller, denen die schwere Aufgabe zugefallen ist, mit diesen Meistern der
Freiaufnahme in der Schilderung ihres Tieres zu wetteifern, haben sich ihr ge-
wachsen gezeigte nicht nur Leverkus selbst in der Schilderung des Eisbären, Ernst
Schaff in der bon Wnlrost und Moschnsochse und Fritz Bleh, der uns die grausige
Romantik eines alten Dachs-Mutterbaues, einer uubezwuugeueu Raubritterburg, mit
erleben läßt, sondern auch die Schilderer der Kleinen,Verfemten und Verbalsten.
Namentlich hat Frau Elfe esofsel verstanden, das lichtscheue Treiben des Ziesels,
der Brandmaus und der Fledermäuse mit prächtigem Humor zu schildern. Es ist
ciit Werk, dem kaum eins zur Seite zu stellen ist.

ZUM Bilderrätsel in Nr. 6.
Es sind 187 richtige Lösungen eingegangen. iNichts halb zu tun, ist edler

Geister Art.)
Die Gewinner der drei ersten Preise sind:

1. Herr Job. Gentsch, Kolumbusstrnste 12, Rorschach. iAdolf Vögtliu: Heinrich Via-
nesse's Abenteuer und Schicksale.>

2. Herr Hans Steiner, Schwalmenncker 2l>, Winterthur. iHuggenbcrger: Das Eben-
hoch. >

3. Frau E. Hügi-Lanz, Gottstadt bei Viel. lJoses Reinhart! Heimwehland.s
Die Folgenden erhalten je einen gebundenen Jahrgang „Am Häuslichen Herd".

Frl. M. Koch, Seminaristin, Stäfa.
Herr A. Diethelm-Schnellmann, Thalwil.
Herr I. Eugen Weber, Ennct-Baden.
Herr Pfarrer Berger, Heiligkreuz bei St. Gallen.
Frau Sophie Hartmann-Simmen, St. Moritz-Bad.
Herr W. Hegetschweiler, Grenzstratze 23, Winterthur.
Frau E. Fritschi, Breitestrnsze 40, Winterthur.
Herr E. Meister, Juwelier, Zürich.
Frl. Emilie Furrer, Florastraste 54, Zürich V.
Herr R. Brunner, Lindenbachstraste 26, Zürich IV.
Herr W. Greitmann, Englischviertelstraste 4, Zürich IV.
Frl. W. Reutimann, Postbeamte, Kreuzstraße 46, Zürich V.
Frau E. Schiller-Gruber, Seestraste 342, Zürich II.
Frau A. Hoffmann-Spengler, Neuwiesenstrahe 77, Winterthur.
Herr Othmar Häuptli, Adjunkt, Aarau.
Frau I. Fischer, Spital, Frauenseld.
Herr A. Conradin, Sent.

Solveit unsere Vorräte es gestatten, sind wir bereit, die Jahrgänge nach freier
Wahl der Gewinner abzugeben. Wir bemerken jedoch, dast die Bände I und XII
bereits vergriffen sind. Sollten nur bis zum 16. April von den Gewinnern keinen
Bericht haben, so werdeil wir ihnen ohne Weiteres einen Jahrgang XIV zugchen lassen.

Xeäsktion: Dr. RU llêgtlln in îiiitich D, IliMttStte 70. (B-itrige »ur a» diese «dresse I)

^ »ia»»ra«dt»« H»itrSg»n da» Ziüikparto d»ig»i»gt «>»rd»a »AI

Druck und expedition von Müller, Werder H eie.Mchiple ZZ, Mrich I.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: -st Seite Fr. 72.—, -/- S. Fr. 36.—, -/» S. Fr. 24.—, -. S.

Fr. 18.—. V S. Fr. 9.— -/.« S. Fr. 4.50;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: -st Seite Mk. 72.—, S. MI. 36.—, -/»S. Mk. 24.—,

-st S. Mk. 18.—. -st S. Mk. 9.—. -st. S. Mk. 4.50.

ASeinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosfe, Zürich, Basel,
Bern, St. Gallen, Luzern, Schaffhausen, Berlin, Breslau, Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, KAn a. Rh., Leipzig, Magdeburg, München, Stuttgart, Wien.
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